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Herren Bezirksklasse West

VfR Birkmannsweiler IV : TSV Schmiden 
Sonntag, 19.03.2023, 14:00 Uhr

VfR Birkmannsweiler IV baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse West aus

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des VfR Birkmannsweiler IV in der Herren Bezirksklasse
West gegen den TSV Schmiden durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 2
Stunden. In ihrem 16. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 5 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bubak / Reich hatten im Doppel gegen Toksöz / Merk am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Ein hartes Stück Arbeit hatten am Nachbartisch
Meiser / Solleder gegen Traunecker / Haala zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und
Fach war. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Mierzwa / Bärtl kamen mit der Spielweise von Brösamle / Luther am Tisch gut zu
Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Murat Toksöz war für Fabian Bubak schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim 8:11, 11:13, 4:11 gegen Achim Traunecker fand
Lukas Reich von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Wenig Chancen ließ
Christian Meiser bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Joachim Brösamle. Das war ein
souveräner Sieg. Die richtige Herangehensweise hatte Daniel Mierzwa beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Norbert Haala ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Gerhard Bärtl hatte im Einzel gegen Annett Luther am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Solleder seinem Gegner Dimitri Merk beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein
souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfR Birkmannsweiler IV und
des TSV Schmiden. Zwischenzeitlich musste Fabian Bubak zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Achim Traunecker aber trotzdem sicher mit 11:9, 6:11, 11:6, 11:8 ein. Unglücklich war
Lukas Reich danach in der Partie gegen Murat Toksöz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Christian Meiser kam mit der
Spielweise von Norbert Haala am Tisch indessen gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen
Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Meiser nun 13 Siege
bei 14 Niederlagen aus. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit
sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der VfR Birkmannsweiler IV in der Saison nun 5 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.04.2023
gegen die SpVgg Rommelshausen bevor. Für den TSV Schmiden steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SC Korb am 25.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:25 geht.

 Statistik:
 VfR Birkmannsweiler IV
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Doppel: Bubak / Reich 1:0, Meiser / Solleder 1:0, Mierzwa / Bärtl 1:0 
Einzel: F. Bubak 1:1, L. Reich 0:2, C. Meiser 2:0, D. Mierzwa 1:0, G. Bärtl 1:0, A. Solleder 1:0 

 TSV Schmiden
Doppel: Traunecker / Haala 0:1, Toksöz / Merk 0:1, Brösamle / Luther 0:1 
Einzel: A. Traunecker 1:1, M. Toksöz 2:0, N. Haala 0:2, J. Brösamle 0:1, D. Merk 0:1, A. Luther 0:1


